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Dreizehnte Verordnung zur Änderung der Kostenverordnung 
für die innere Verwaltung 

Vom 6. Dezember 2022 

Aufgrund des § 3 Absatz 1 des Bremischen Gebühren- und Beitragsgesetzes vom 
16. Juli 1979 (Brem.GBI. S. 279 — 203-b-1), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 26. September 2017 (Brem.GBl. S. 394) geändert worden ist, ver-
ordnet der Senat mit Zustimmung des Haushalts- und Finanzausschusses: 

Artikel 1 

Die Kostenverordnung für die innere Verwaltung vom 20. August 2002 (Brem.GBl. 
S. 455 — 203-c-2), die zuletzt durch die Verordnung vom 18. Januar 2022 
(Brem.GBl. S. 99) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Dem § 1 wird der folgende Satz angefügt: 

„In den Kostensätzen der Anlage (zu § 1) Kostenverzeichnis Inneres ist die 
Umsatzsteuer nicht enthalten.“ 

2. Die Anlage (zu § 1) Kostenverzeichnis Inneres wird wie folgt geändert: 

a) Die Nummer 112.01 wird wie folgt gefasst: 

„112.01 Familiennamensänderung nach § 1 Gesetz 
über die Änderung von Familiennamen und  
Vornamen (NamÄndG) oder Vornamens- 
änderung nach § 11 NamÄndG 208 bis 1 378 EUR“ 

b) Nach der Nummer 121.11 wird folgende Nummer 121.12 eingefügt: 

„121.12 Schriftliche Datenübermittlungen nach § 
34 Abstz 6 Satz 2 BMG i.V.m. § 34 Absatz 2  
Satz 5 1. Alt. BMG je Datenübermittlung/Auskunft 7,80 EUR“ 

c) Die Nummer 134.01 wird wie folgt gefasst: 

„134.01 Abnahme einer Versicherung an Eides 
statt nach § 9 Absatz 2 Satz 2, § 13 
Absatz 2 PStG, § 2 Absatz 2 PStV 
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a) Versicherung an Eides Statt bei 
Hinzuziehung eines nicht gerichtlich 
vereidigten Dolmetschers gemäß § 2 
Absatz 2 PStV 30 EUR 

b) Versicherung an Eides Statt gemäß 
§§ 9 Absatz 2 Satz 2 und 13 Absatz 2 PStG 30 EUR“ 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. 

Beschlossen, Bremen, den 6. Dezember 2022 

Der Senat 
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